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Rezenslonen und Nachrichten. 451

Viıtae Francıiscı S4EeC. AT cComposıtae Documenta
antıqua Francıscana (Scripta fratrıs Leonıs SOCI Francisci) eft

(Speculum perfection1s, redactio ed Fr Leonardus Lemmens
(Quaracchi HOO

Dıiıe ersterwähnten Vıtae LRES;, welche ZUEerST 1N den monatlıch
scheinenden C Acta Mınorum 22 veröffentlicht wurden, enthalten für
dıe Geschichte des H1 Franziskus nıchts besonderes Neues, verdienten
aber OCa den veranstalteten Sonderabdruck durchaus;: denn iımmerhin
biıeten S1e für sıch manches Interessante. Dagegen versprechen dıe Docu-
menta antıqua Francıscana, VO denen bısher dıe eıden obengenannten
eıle erschiıenen s1nd, iıne wirklıche Bereicherung der Franzıskanıschen
Quellenschriften werden. RBıetet schon der Teil, VO  - dessen Eın
eıtung iınsbesondere das auf 20 folgende Schema der Quellen Z
Geschic des hl Franzıskus qals sehr instruktıv hervorgehoben werden
SOllL, manches ısher a nıcht oder NUTr unvollständig Bekannte (wenn
auch vielleicht eIN1ISES Apokryphe sıch darunter befindet), ürfte 1NS-
besondere der zweiıte eıl Aufhellung des Dunkels, das bısher über
dem Speculum perfection1s und der Legenda rium soclorum schwebte,
vieles beitragen, W OI1 nıcht asselbe verscheuchen. Es wırd UuNnNS
1er die S Redaktıion des Speculum perfect1on1s vorgelegt, VO welcher
Herausgeber selbst gesteht, dass S1e Erst nach dem Generalkapıtel VOon

Padua LA 1277 und ohl infolge elnes Beschlusses desselben entsanden
Se1 Jenes Speculum DELK welches S4 59 *181 1898 qls «S Francıscı
Assıs. legenda antıquissıma » herausgab (vgl. diese Quartalschrift 1898

324 > müsse qals zweıte edaktion betrachtet werden und sSe1 ohl 1m
Jahre MCCCXNVII welches der Florentiner Codex hat, entstanden und
nıcht 1 NMICCKXN L: welches der fı benützte Parıser
(D aufweilst. ıe Legenda trium SOCIOTrUM, allerdings schon VON A

welcher überdıies das Verdienst hat, den über dıe W under des
hl Franzıskus handelnden e1] der Vıta secunda VON IThomas (Celano

ersten ale (1n den He Bolland X VILI) veröffentlicht haben,
qls späteres Machwerk nachgewıesen (ebenda XIX), g1e auch e mm
111 preıis. So sınd WIr In der Kenntnis und Wertschätzung der
Quellen I Geschichte des Fr On Ass. , welche neuerdings auch

G O z in der Brieger’schen Zeitschr. Kirchengesch. klarzustellen
unternımmt, um eın Bedeutendes vorangeschrıtten, und ı 720 ofilen,
dass dies durch dıe weıter folgenden Documenta antıqua Francıscana noch

P- K Eu b:elmehr der Fall se1ın wiırd.

uhr Die Jesuiten AN den deutschen Fürstenhöfen des
z6. Jahrhunderts ( Pras HOT, Fr auter unnn und Ea n z U Mn-
DE Z Tan s senms Gesch Deutsch. Yl kes 2. Ba A Heift.)

und 15  N reiburg. Herder 1QOTL.

Diese Schrift des bestens bekannten Forschers ur Geschichte des
Jesuitenordens giebt AUS den authentischen uellen dıe Belese und Perso-
nalıen ZzU der feststehenden, aber nıe näher pntersuchten Thatsache, dass


